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Gublenbach, öffentliches Gewässer Nr. 
21.0. Ausbau vom Durchlass DVZO-
Geleise an abwärts bis zum Durchlass 
Gublenstrasse, auf ca. 205 m Länge. 
Einspracheverfahren. 
 
Öffentliche Planauflage 
 
Die Gemeinde Bauma beabsichtigt, den 
Gublenbach, öffentliches Gewässer Nr. 
21.0, auf dem Abschnitt vom Durchlass 
DVZO-Geleise an abwärts bis zum Durch-
lass Gublenstrasse auf ca. 205 m Länge 
hochwassersicher auszubauen. 
 
Gegen dieses Projekt kann innert 30 Ta-
gen, von der öffentlichen Bekanntmachung 
an gerechnet, mit schriftlicher Begründung 
bei der Gemeinderatskanzlei zuhanden der 
Baudirektion, AWEL, Amt für Abfall, Was-
ser, Energie und Luft, Postfach, 8090 Zü-
rich, Einsprache erhoben werden. Die Ak-
ten und Pläne liegen während der Ein-
sprachefrist in der Gemeinderatskanzlei 
Bauma zu den ordentlichen Öffnungszeiten 
zur Einsichtnahme auf. 
 
Bauma, 17. Mai 2013 
 
Hochbau und Liegenschaften +  
Tiefbau und Werke 

 

Gelebte Elektro Mobilität im Tösstal
KW/ Während fast überall gewerweist und gezweifelt wird, ob Elek -

tromobilität möglich, machbar und durchführbar ist, gibt es Leute, bei de-
nen dies schon lange Alltag ist und die Zukunft längst in der Gegenwart
angekommen ist. Fern ab von Interessensvertretern, Lobbisten, Wirt-
schaftsverbänden, Think Tanks und professionellen Zweiflern, wird das
Elektrofahrzeug als selbstverständlicher Gebrauchsgegenstand ange-
wendet.
Kommen Sie und überzeugen Sie sich von den Anwendern aus Bauma,

was da schon ganz normal ist im hügligen Tösstal. Es gibt Erfahrungs-
berichte von einem langjährigen Fahrer eines Urgesteines der Elektro-
mobilität, eines Twikes. Dann wird die Erfahrung eines Alltagsfahrzeug
vorgestellt, einem Smart. Schlussendlich berichtet ein Fahrer von einem
Topmodell, einem Tesla, was das heisst elektrisch durch das Zürcher Ober-
land zu donnern. Alle Fahrzeuge sind zu besichtigen.
Es ladet freundlich ein die Solargenossenschaft Bauma am Donnerstag,

23. Mai um 18 Uhr Besammlung beim Bahnhofparkplatz.

Leserbrief

Das Tösstal,
wo die Welt noch in Ordnung ist?

So trafen wir den Rastplatz Eichholz ob Undel/Saland am Samstag nach
Auffahrt an. Oft rasten hier nach solchen Gelagen auch Schul- und Kin-
dergartenklassen. Wo bleibt hier die Vorbildfunktion? Am Strassenrand
zwischen Dillhaus und Saland sieht es meistens ähnlich aus. Ist dies un-
sere Zukunft? Was nu� tzen Abfallunterricht an Schulen und Sensibilisie-
rung durch Medien, wenn es nachher so aussieht? Dass es auch anders
geht, beweisen die vielen Familien, die jeweils ihren Abfall nach dem Brä-
teln in Säcken nach Hause tragen.

S. und F. Schneider, Undel

 

 

  
      

 

 

Öffnungszeiten Gemeindehaus 
Pfingstmontag 
 

Pfingstmontag, 20. Mai 2013 

Geschlossen 

 

Pikettnummer des Zivilstandsamtes 

079 773 62 87 

 

17. Mai 2013 

 

Die Gemeindeverwaltung 
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Gemeinde Sternenberg

Ausschreibung von Bauprojekten
Bauherrschaft: Tiefbauamt des Kantons Zürich, Pro-

jektieren und Realisieren, Walche-
platz 2, Postfach, 8090 Zürich

Grundeigentümer: Diverse

Projektverfasser: TBB Ingenieure AG, Ingenieur- und
Vermessungsbüro, Florastrasse 5a,
8353 Elgg

Bauprojekt: 806 Sternenbergstrasse / 808 Gfell -
strasse, Kilometer 5.845-5.885 /
1.585-1.635, Bushaltestellen Ross-
weid und Gfell

Auflage des Ausführungsprojektes und des Lander-
werbsplanes gemäss § 16 i.V.m. § 17 Abs. 2 StraG; 
Abtretung von Privatrechten; Leistung von Beiträgen

Das Projektdossier und der Landerwerbsplan liegen
–nebst einem Verzeichnis der sämtlichen, für die Abtre-
tung von Rechten oder für die Leistung von Beiträgen in
Anspruch genommenen Personen, sowie der an sie ge-
stellten Ansprüche– während 30 Tagen, d.h. bis am
16.06.2013- zur Einsichtnahme auf. Das Projekt ist an Ort
ausgesteckt.

Innerhalb der genannten Auflagefrist können betroffene
Grundeigentümer oder in ihren schutzwürdigen Interes-
sen berührte Personen, Gemeinden, sowie andere Kör-
perschaften oder Anstalten des öffentlichen Rechts, ge-
gen das Projekt bei der Gemeinderatskanzlei, Buech
141, 8499 Sternenberg, schriftlich und mit Begründung
Einsprache erheben.

Einsprachen gegen die Enteignung sowie Entschädi-
gungsbegehren und Begehren um Durchführung von An-
passungsarbeiten müssen ebenfalls innerhalb der Auf-
lagefrist eingereicht werden. Unterlässt ein Grundei-
gentümer diese Einsprachen, wird gemäss § 23 Abtre-
tungsgesetz angenommen, er sei mit der ihm zugemute-
ten Abtretung einverstanden und anerkenne mit Bezug
auf seine eigenen Ansprüche zum Voraus die Richtigkeit
des Entscheides der Schätzungskommission.

Vom Tage der öffentlichen Bekanntmachung des Bau-
planes an, darf -Notfälle vorbehalten- ohne Einwilligung
des Kantons an der äusseren Beschaffenheit des Abtre-
tungsgegenstandes keine wesentliche, mit Beziehung
auf die rechtlichen Verhältnisse desselben aber gar kei-
ne Veränderung vorgenommen werden. Allfällige Strei-
tigkeiten entscheidet der Bezirksgerichtspräsident im
summarischen Verfahren nach freiem Ermessen. Der
Kanton hat für den aus dieser Einschränkung des freien
Verfügungsrechts hervorgegangenen Schaden Ersatz zu
leisten. Nach Ablauf zweier Jahre vom Tage der öffent-
lichen Bekanntmachung an ist der Abtretungspflichtige
nicht mehr an diese Einschränkung gebunden.

Veränderungen am Abtretungsobjekt, welche im Wider-
spruch mit diesen Vorschriften vorgenommen würden,
sind bei der Ausmittlung der Entschädigungssumme
nicht zu berücksichtigen und verpflichten zum Ersatz des
dem Kanton hieraus entstehenden Schadens.

Gemeinderat Sternenberg
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Zahnärztlicher Notfalldienst
der Gemeinden Bauma und Sternenberg

Telefon 079 358 53 66
Während der Woche kontaktieren Sie bitte zuerst Ihren Zahnarzt.

EVANGELISCH-REFORMIERTE
KIRCHGEMEINDE BAUMA

EvangElisch-REfoRmiERtE

KiRchgEmEindE stERnEnbERg

Pfingstsonntag, 19. Mai 2013

9.00 Uhr Gebet im Kirchgemeindehaus Bauma

9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Kirche Bauma

Pfr. Willi Honegger

Orgel Valeri Tolstov, Bratsche Nadiya Podhorna,

Bratsche Nataliya Golub

Kollekte: Pfingstkollekte

Kinderhort, Sonntagsschule

Kirchenkaffee im Kirchgemeindehaus

Fahrdienst: Herr Kurt Zangerl, 052 386 16 74

(Anmeldung Vortag, 17.00–19.00 Uhr)

9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Sternenberg

Pfr. Jürg Steiner

Menschen, unterwegs mit Jesus: Simon Petrus

Orgel Nino Chokhonelidze, Sänger Milan Siljanov

Kollekte: Pfingstkollekte

Dienstag, 21. Mai 2013

19.30 Uhr Junge Kirche im JK-Raum, Bauma

20.00 Uhr Singkreis-Probe KGH Bäretswil

Mittwoch, 22. Mai 2013

7.00 Uhr Berggebet Kirche Sternenberg

15.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Böndler, Bauma

20.00 Uhr Info-Abend Jugendkafi Werchstatt KGH Bauma

Donnerstag, 23. Mai 2013

11.45–13.30 «Gschichte-Zmittag» im KGH Bauma

11.45–13.30 «Gschichte-Zmittag» Haselhalde, Saland

Freitag, 24. Mai 2013

11.45–13.30 «Gschichte-Zmittag» Wellenau, Bauma

Amtswoche ab 20. Mai 2013

Pfr. Jürg Steiner, 052 386 12 02 oder 076 382 71 01

www.kirchebauma.ch                           www.kirche-sternenberg.ch

Ärztlicher Notfalldienst
der Gemeinden Bauma und Sternenberg
Da wir immer weniger Allgemeinpraktiker sind, die den Notfalldienst rund
um die Uhr gewährleisten sollen, geben wir einige Dienste ganz oder teil-
weise an die Organisation SOS-Ärzte ab (Tel. 044 360 44 44).

Am besten rufen Sie immer zuerst die Praxis Ihres Hausarztes/Ärztin an,
so erfahren Sie, ob, wo und wann Sie ihn/sie erreichen können und ob
der Plan unverändert gilt. Auch Telefon 1811 kann Ihnen die diensttuen-
de Arztpraxis mitteilen. Auf gleiche Art erfahren Sie auch, wie Sie unter
der Woche ärztliche Hilfe erhalten können, falls die Hausarzt praxis ge-
schlossen ist.

18.5.   8h bis 19.5. 8h Dr. med. Weber, Laupen 055 246 47 37
19.5.   8h bis 20.5. 8h Dr. med. Karzig, Bauma 052 396 50 10
20.5.   8h bis 21.5. 8h Dr. med. Staub, Bauma 052 396 50 10

Samstag, 18. Mai 2013

17.00 Uhr Heilige Messe / Bauma

18.00 Uhr Eucharistiefeier / Fischenthal

Aushilfe: Urs Traub, Pfarr-Rektor

Sonntag, 19. Mai 2013 – Pfingsten

9.15 Uhr Eucharistiefeier / Bauma

Mitwirkung des Cäcilienchores

Anschliessend Ehrung

10.30 Uhr Heilige Messe / Bäretswil

19.30 Uhr Maiandacht mit Chor / Bauma

Pfingstmontag, 20. Mai 2013

9.15 Uhr Eucharistiefeier / Bauma

10.30 Uhr Heilige Messe / Bäretswil

www.kath.ch/bauma

Fr 17. Mai 19.00 Uhr Ehekurs

Fr 17. Mai 19.30 Uhr 0813TEENS

Sa 18. Mai 10.00 Uhr Jungschar + Ameisli

So 19. Mai 10.00 Uhr Pfingstgottesdienst mit Abendmahl

Hüeti 0–3 J / Kinderprogramm ab 3 J

Do 23. Mai 14.00 Uhr Frauenkreis

Fr 24. Mai 9.30 Uhr Zwerglisingen

Gäste sind herzlich willkommen – www.regichile.ch

Grüezi und herzlich willkommen in der GfC

Sonntag, 19. Mai 2013
14.00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 23. Mai 2013
20.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Gemeinde für Christus
Unterdorf 22      8494 Bauma     052 386 13 90

Nr. 39 Seite 3 57. Jahrgang Bauma, Freitag, 17. Mai 2013

Leserbrief

Reaktion auf Leserbriefe
Ich kenne Emil Schnurrenberger schon seit Jahrzehnten und weiss,

dass kaum ein Begriff weniger zu ihm passt als «Hass». Wenn er sich
für die Schwächsten in unserer Gesellschaft einsetzt, ist sicher nicht
Hass auf irgend jemand sein Motiv. Asylsuchende, die zur Untätig-
keit verdammt auf Entscheide warten, sind sichtbarer aber nicht kri-
mineller als die anderen Flüchtlinge mit der dicken Brieftasche, die
bei uns willkommen sind. Mehr oder weniger legale Steueroptimierer
sind für unser demokratisches System die grössere Bedrohung als Ar-
beit Suchende. Durch tiefe Steuern werden sie angelockt und eine gut
finanzierte Lobby in der Politik geschützt – bis in den Tiefsteuerge-
meinden normal Verdienende sich keine Wohnung, geschweige denn
ein Eigenheim, mehr leisten können.

Peter Geering, Bauma
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Immer wenn wir von dir erzählen
fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen.
Unsere Herzen halten dich gefangen,
als wärst du nie gegangen.

Wir danken von Herzen

für die überwältigende Anteilnahme und die vielen Beweise der Verbundenheit beim Abschied unseres innig geliebten

Manvio Grottolo-Sprenger
Auf vielfältige Weise durften wir Nähe, Liebe, Mitgefühl, Wertschätzung und Freundschaft spüren.

Dankbar sind wir Herrn Pfarrer A. Wolak für seine feinfühligen Worte beim Innehalten am Familiengrab in Bauma.

Ein ganz besonderer Dank gebührt Herrn Pfarrer M. Kaiser für die gefühlsvolle und würdig gestaltete Abschiedsfeier in
der kath. Kirche Thalwil. Danken möchten wir auch Don Gabor Szabo für sein Mitwirken im Gottesdienst.

Bedanken möchten wir uns beim Sängerverein Thalwil unter der Leitung von Jasmine Asatryan für die vorgetragenen
Lieder, die sich Manvio so sehr wünschte, sowie Ernst Weiss für die Abschiedsworte, sie bewegten unsere Herzen. Der
Organistin Frau Gerda Dittli für das Orgelspiel und die Begleitung des Chores.

Alle Menschen, verbunden durch ihre Betroffenheit, haben uns durch ihr Dasein, ihre Schreiben, ihre Zuwendungen an
gemeinnützige Institutionen, ihre Spenden für hl. Messen und späteren Grabschmuck, Trost und Mut geschenkt diese Zeit
zu durchgehen. Der prächtige Grabschmuck und die Blumengebinde bereiteten uns stille Freude. Ein inniges Dankeschön.

Grossen Dank an Herrn PD Dr. med. Ch. Renner und dem Team vom Onkozentrum Zürich, für die ärztliche Betreuung,
unserem Freund Dr. med. Otto Brändli für die Unterstützung, sowie der Pflege-Netz-Spitex, Frau Balmer. Besonders herz-
lichen Dank an unsere Freundin und Fachfrau Heidi Aeberhard, die Manvio liebevoll, einfühlsam und eindrucksvoll
gepflegt hat, sodass er mit ihrer Hilfe zu Hause einschlafen durfte.

Vielen Dank an alle Angehörigen, Freunde, Schulkameraden, Bekannten und Nachbarn von nah und fern, die Manvio die
letzte Ehre erwiesen haben.

Thalwil/Gattikon, im Mai 2013 Für die Trauerfamilien
Gattikonerstrasse 106, 8136 Gattikon Esther Grottolo-Sprenger

Konkursamt Bauma

Konkurseinstellung
Über den Nachlass von Heinz Dieter Jedele, geb. 4. 11.
1957, von Flüelen, gest. 1. 1. 2013, wohnhaft gewesen Tös-
stalstrasse 112, 8493 Saland, ist durch Urteil des Bezirks-
gerichtes Pfäffikon ZH vom 19. März 2013 die konkurs-
amtliche Nachlassliquidation angeordnet worden, das
Verfahren aber mit Verfügung dieses Gerichtes vom 10.
Mai 2013 mangels Aktiven eingestellt worden.
Sofern nicht ein Gläubiger bis am 27. Mai 2013 die Durch-
führung des Konkursverfahrens verlangt, sich gleichzei-
tig zur Übernahme des durch die Konkurs masse nicht
gedeckten Teils der Kosten verpflichtet und daran vor-
läufig einen Barvorschuss von Fr. 5'000.– leistet, gilt das
Verfahren als rechtskräftig geschlossen.

Bauma, 13. Mai 2013 
Konkursamt Bauma
Dorfstrasse 42, 8494 Bauma

Konkursamt Bauma

Schluss des Konkursverfahrens

Das Konkursverfahren über Monserrat Fabiola Weber –
Toro Ramirez, geb. 14.01.1977, Staatsangehörigkeit:
Chile, wohnhaft Bodenweg 2, 8496 Steg (Personalien an-
lässlich der Konkurseröffnung: Monserrat Fabiola Toro
Ramirez, wohnhaft Unterdorf 26, 8494 Bauma), ist durch
Urteil des Bezirksgerichtes Pfäffikon ZH vom 25.4.2013
als geschlossen erklärt worden.

Bauma, 13. Mai 2013 

Konkursamt Bauma
Dorfstrasse 42, 8494 Bauma

5-Zimmer-Eckhaus
an sonniger Lage in Steg mit grossem Garten, Gara-
ge, Abstellplatz, Balkone, ab Mitte Juni zu vermieten
Fr. 1’795.– excl. NK
Telefon 055 245 16 80 abends ab 19 Uhr • A u c h  I n s e r a t e  i n f o r m i e r e n ! •



Gelebte Elektro-Mobilität im Tösstal
Veranstalter: Solar-Genossenschaft Bauma

Wann: Donnerstag, 23. Mai 2013

Zeit: 18.00 Uhr 
(anschliessend GV im Restaurant Tanne)

Wo: PP Holzwaren Nef, im Holderbaum, Bauma
(Mitfahrgelegenheit ab Bahnhof Bauma 
um 17.50 h)

Auf zahlreiches Erscheinen freuen wir uns!
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Öffentliche Bekanntgabe 
 
Die Stimmberechtigten werden hiermit zur ordentlichen 
Kirchgemeindeversammlung der Evangelisch-
reformierten Kirchgemeinde Bauma eingeladen auf 
 
Montag, 17. Juni 2013, im Anschluss an die 
Gemeindeversammlung der politischen Gemeinde, 
in der reformierten Kirche Bauma 
 
Anträge 
1. Abnahme der Jahresrechnung 2012 

2. Bewilligung eines Baukredites von CHF 1'100’000.00 
für den Neubau eines Pfarrhauses auf der Parzelle 
Kat. Nr. 1559, Gniststrasse 1 in Bauma, bestehend 
aus Wohnhaus und angebautem Bürogebäude 

3. Beschluss und Auftrag an die Kirchenpflege zur Auf-
nahme von Fusionsverhandlungen mit der Evange-
lisch-reformierten Kirchgemeinde Sternenberg 

4. Bericht der Kirchenpflege über ihre Tätigkeit und den 
Stand des kirchlichen Lebens im Jahre 2012 (Kennt-
nisnahme) 

5. Behandlung von Anfragen nach § 51 des Gemeinde-
gesetzes 

6. Aussprache/Verschiedenes 
 
Aktenauflage 
Die Anträge mit den dazugehörenden Unterlagen liegen 
ab Montag, 3. Juni 2013, im Gemeindehaus (Dorfstrasse 
41, Bauma) während den Öffnungszeiten (Montag von 
08.30-11.30 Uhr und 14.00-18.30 Uhr, Dienstag-Freitag 
von 08.30-11.30 Uhr und 14.00-16.30 Uhr) in der Abtei-
lung Präsidiales+Gesellschaft (2. OG) zur Einsicht auf. 
 
Anfragen 
Anfragen nach § 51 des Gemeindegesetzes sind der 
Kirchenpflege mindestens 10 Arbeitstage vor der Kirch-
gemeindeversammlung schriftlich einzureichen. 
 
Teilnahme und Stimmberechtigung 
Zur Kirchgemeindeversammlung sind alle interessierten 
Personen eingeladen. Die Stimmberechtigung richtet  
sich nach den gesetzlichen Bestimmungen. 
 
17. Mai 2013 
 
Die Kirchenpflege�
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Waldgenossenschaft Bauma

Einladung zur

Generalversammlung
am 22. Mai 2013, 20.00 Uhr

im Restaurant Tanne, Bauma
(Hintereingang benützen)

Traktanden laut Statuten

Spendgutverein Bauma

Jahresversammlung
Donnerstag, 23. Mai 2013, 19.30 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus, 8494 Bauma
Traktanden:
1. Protokoll
2. Abnahme der Jahresrechnung 2012
3. Festsetzung des Jahresbeitrages 2013
4. Verschiedenes

Der Vorstand



Restaurant Schwendi 
8494 Bauma
Telefon 052 386 11 69

Pfingstmontag, 20. Mai 2013, ab 16 Uhr

Stubete
Es spielen für Sie ab 16 Uhr

Schwendi-Buebe
ab 18 Uhr

Turbo-Örgeler
Auf Ihren Besuch freuen sich

die Musiker, das Personal und Familie Keller

Notfälle bei Kleinkindern
Das Kind ist kein kleiner Erwachsener. Vor allem in der
Nothilfe gibt es Unterschiede, auf die in diesem Kurs spe-
ziell eingegangen werden. Interessanter Kurs für Müt-
ter/Väter und alle, die mit Kleinkindern zu tun haben!!

Daten: 17./24. Juni/1. Juli 2013
Eine Lektion ist zusammen mit einem Arzt

Zeit: 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Ort: Oberstufenschulhaus Bauma
Kurskosten: Fr. 80.–
Anmeldung: bis 11. Juni 2013 an Eva Meier

Telefon 052 394 19 90,
meier.samariter@bluemail.ch

ARMBRUST-SCHÜTZEN-VEREIN 
TURBENTHAL

Volksschiessen 30m
Freitag   17. Mai ab 18 bis 21 Uhr
Samstag   18. Mai ab 14 bis 18 Uhr
Armbrustschützenhaus im «Gmeiwerch» 8488 Turbenthal
Absenden ca. ab 20.00 Uhr
Schützen/Innen dürfen mit der Armbrust aufgelegt schiessen.
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N ATURSCHUTZ  
B äretswil  
B auma

Botanische Exkursion nach Betlis, Quinten 
Sonntag, 26. Mai 2013

Treffpunkt: 
Bushaltestelle «Lehni» unterhalb Amden, 9.16 Uhr

Anreise:
Am besten mit ÖV: S5, Wetzikon Bhf 8.16 Uhr ab via Rap-
perswil, Ziegelbrü� cke. Billette selber lösen!

Rü� ckfahrt (nach Ziegelbrücke) ab Quinten mit dem Schiff und
Zug

Anforderungen:
leichte Bergwanderung, reine Wanderzeit ca. 2 bis 3 Stun-
den, Exkursion ganztägig bis ca. 16 Uhr, Lunch mitnehmen

Ausrü� stung: 
gute, bergfeste Schuhe, Regenschutz

Der Botaniker John Spillmann leitet uns durch
die klimatischbegü�nstigten botanisch sehr 
artenreichen Hänge oberhalb des Walensees.

Bei zweifelhafter Witterung, Samstagabend
ab 19.00 Uhr beim Exkursionsleiter, Telefon 
079 631 74 48, nachfragen.
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Nur wer stimmt,  

bestimmt ! 

 

1. Volksinitiative «Volkswahl des Bundesrates»    JA 
2. Änderung des Asylgesetzes (AsylG)                   JA 

 
Kantonale Abstimmungen 

1. Gesetz über den Beitritt zum Konkordat über  
Massnahmen gegen Gewalt anlässlich 
von Sportveranstaltungen (Änderung)               JA 

2. Kantonale Volksinitiative  
«Gegen Steuergeschenke für Superreiche;  

für einen starken Kanton Zürich (Bonzensteuer)»       NEIN 
 
Besuchen Sie unsere Homepage  www.svp-bauma.ch 
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Die Idee!!!
Ein Inserat im

«Anzeigenblatt»

wird in allen

Haushaltungen

gelesen!!!


